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Metzgerei Peter Ditt erhält Auszeichnungen bei den
Qualitätswettbewerben 2009 des Fleischerhandwerks

Am 14. und 15. Februar 2009 wurden in der Fleischer-
schule in Essen (BIF) die diesjährigen Qualitätswettbe-
werbe des nordrhein-westfälischen Fleischerhandwerks
ausgetragen.

An diesen Wettbewerben um den Fleischwurst-Pokal
für die beste Fleischwurst Nordrhein-Westfalens sowie
an der Qualitätsprüfung 2009 und Ideenwettbewerb
haben sich insgesamt 364 fleischerhandwerkliche Be-
triebe beteiligt: 231 Betriebe stammen aus Nordrhein-
Westfalen sowie 130 Fleischereien aus dem gesamten
übrigen Bundesgebiet.

Die Firma Peter Ditt aus Mainz-Ebersheim konnte im
Wettbewerb um den Fleischwurst-Pokal 2009 und die
Qualitätsprüfung sowie um den Ideenwettbewerb Aus-
zeichnungen in 6x Gold, 2x Silber und 2x Bronze ein-
setzen] für sich verbuchen.
Zu den Wettbewerben wurden insgesamt 1766 Produkt-
proben, darunter Koch-, Brüh- und Rohwürste sowie

auch Schinkenspezialitäten und auch handwerklich her-
gestellte Wurstspezialitäten als Konserven und küchen-
fertige Gerichte zur Prüfung nach Essen gesandt.
Allein am Wettbewerb um den Fleischwurst-Pokal ha-
ben sich 283 Betriebe beteiligt, knapp 100 Proben wur-
den ins Rennen um den neuen Ideenwettbewerb ge-
schickt.

Eine unabhängige Jury aus 120 Vertretern des Fleischer-
handwerks, der Lebensmittelüberwachung und Veteri-
närämter sowie der Verbraucherverbände stand an den
beiden Tagen vor der anspruchsvollen Aufgabe, die Pro-
dukte - alle aus eigener, handwerklicher Herstellung -
nach verschiedenen Qualitätskriterien, vor allem aber
auf ihren Geschmack hinzu bewerten.

Insgesamt wurden in diesem Jahr 989 Auszeichnungen
in Gold, 454 in Silber und 202 in Bronze bei allen drei
Wettbewerben vergeben. Diejenigen Betriebe, die in
mindestens drei verschiedenen Produktkategorien eine
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Auszeichnung in Gold erhalten, bekom-
men zusätzlich einen Siegerpokal als An-
erkennung für diese Vielseitigkeit über-
reicht.

Die Urkunden sowie die Siegerpokale, die
für das hervorragende Abschneiden in
mindestens drei verschiedenen Produkt-
kategorien verliehen werden, wurden am
Dienstag, dem 17. März 2009 durch den
Landesinnungsmeister des nordrhein-
westfälischen Fleischerhandwerks und
Präsidenten des Deutschen Fleischer-Ver-
bandes, Herrn Manfred Rycken, im Bil-
dungszentrum Hansemann in Dortmund
im Rahmen einer feierlichen Veranstal-
tung übergeben.

Seit vielen Jahren bereits werden die
Wettbewerbe durch den Fleischerverband
Nordrhein-Westfalen organisiert und gelten als eine der
wichtigsten Veranstaltungen dieser Art in Deutschland.
Die Qualität der Produkte war nach Aussage des Flei-
scherverbandes Nordrhein-Westfalen als Veranstalter auch
in diesem Jahr wieder ausgezeichnet. Der Verband wer-
tet dieses erfreuliche Ergebnis als eine weitere Bestäti-
gung des hohen Qualitätsniveaus der handwerklichen
Fleischerfachgeschäfte.

vorm. Schuster
Zum Schollberg 3 • 55129 Mainz-Ebersheim

Tel: 0 61 36 / 4 24 71 • Fax: 0 61 36 / 81 44 51

Verwöhnen Sie Ihre Gäste mit  leckeren
Wurst- und Grillspezialitäten aus Ihrem

Metzgerfachgeschäft.
    Wir beraten Sie gerne!

Metzgerei Peter Ditt und Team

Eine Grillparty kann so einfach sein!

Insbesondere auch die kreativen Ideen, die die Teilneh-
mer beim Ideenwettbewerb gezeigt haben, seien ein Be-
weis für den Einfallsreichtum und das handwerkliche
Können der Betriebe und damit auch für ihre Fähig-
keit, neue Impulse auf die Tische der Verbraucher zu
bringen.
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Unser Motto klingt spannend und das ist es auch!
Am Samstag, 20.  Juni 2009, 14.00 Uhr – 18.00 Uhr in
unserer Grundschule „Im Feldgarten“, Mainz-Ebersheim.

Der Schulelternbeirat (SEB), die Klassenelternsprecher und
Eltern richten unser diesjähriges Midsommarfest aus, des-
sen Erlös –wie aus unserem Motto „Liest Du schon, oder
schläfst Du noch?“ ersichtlich größtenteils für den Kauf
neuer Bücher und evtl. neues Mobiliar in unsere Schul-
Bibliothek fließen wird. Gerne möchten wir die Biblio-
thek für unsere Kids ansprechender gestalten, denn: Lesen
bildet  und dazu möchten wir unseren Kindern die Gele-
genheit geben!

Weiterhin werden wir mit einem Teil des Erlöses eine ka-
ritative Einrichtung unterstützen.

Natürlich drehen sich auf unserem Fest viele Attraktionen
um das Thema Buch. Für eine interessante und sicher
spannende Lesestunde haben wir Frau Susanne Lux, Inha-
berin des Kinderbuchladens „Nimmerland“ in Mainz-Gon-
senheim, gewinnen können. Auch gibt es einen Bücher-
flohmarkt und Hörbuchecken.
Ein weiteres Highlight unseres Midsommarfestes „Liest
Du schon, oder schläfst Du noch?“ ist das Ponyreiten und
natürlich bieten wir für unsere Fußballer (und die, die es
mal werden woll(t)en) Torwandschießen an! Unser Rah-

Herzliche Einladung  zu unserem „Midsommarfest“
menprogramm wird weitere Höhepunkte bieten, die wir
aber jetzt noch nicht verraten wollen…

Bei unserer großen Tombola mit vielen tollen Preisen (z.B.
Preise des 1. FSV Mainz 05, tolle Bastelartikel, Spiele,
Bälle, Bücher, Pflanzen) können Alt und Jung ihr Glück
versuchen. (Vorverkauf der Lose ab 8.6.2009 bei Karin´s
Hofladen, Dalbergstr. 18, Mainz-Ebersheim)

Die kulinarische Seite des Festes gerät aber auch nicht ins
Hintertreffen. Der Wirt des Reiterhofes sorgt für unser
leibliches Wohl. Alkoholfreie Getränke, leckeres Ebershei-
mer Rheinhessenbräu und der Sektstand des Förderverei-
nes runden das Angebot ab.

Selbstverständlich ist auch für ein reichhaltiges Kuchen-
buffet gesorgt!

Unser Festausschuss plant noch heftig, so dass wir sicher
sind, Ihnen am 20.06.2009 zusätzlich noch die ein oder
andere Überraschung bieten zu können.

Also, liebe Ebersheimerinnen und liebe Ebersheimer, Groß
und Klein, liebe Schüler der Grundschule „Im Feldgar-
ten“, liebe Eltern, liebe künftige ABC-Schützen (für Euch
eine tolle Gelegenheit, die Schule kennen zu lernen) – wir
freuen uns über viele Gäste und einen wunderschönen,
aufregenden und gelungenen Tag!
Der SEB und die Eltern der Grundschule „Im Feldgarten“

(Liest Du schon, oder schläfst Du noch?)

Orthopädie-Schuhtechnik Wohn
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag  9.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr
Nieder-Olmer Straße 13 • 55129 Mainz-Ebersheim

Tel: 0 61 36 / 76 12 55 • Fax: 0 61 36 / 76 12 54
www.orthopaedie-wohn.de • kontakt@orthopaedie-wohn.de

Neue Bequemschuhe für den
Sommer eingetroffen!

Diabetiker Versorgung
Bewegungsanalyse
Elektronischer 2D-Fußabdruck
Einlagen für jeden Schuh
Sporteinlagen, Sportschuhe
Modische orthopädische Schuhe
Bequemschuh-Verkauf
Bandagen, Kompressionsstrümpfe
Schuhzurichtungen und ...
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Rätsel - Rätsel - Rätsel - Rätsel - Rätsel - Rätsel

1. Hangar

2. Ritus

3. Rat

4. Geldentwertung

5. Zugmaschine

6. Kennwort

7. Diät/Schonkost

8. Symbol/Wappen

9. Koloss

10. Urteil

11. Lake

12. Mickymaus

13. Aachener Spezialität

14. Weltmeer

15. Looping

16. Isolierung

17. Glücksspirale

Die Preise für dieses Rätsel werden gestiftet von:
Metzgergei Peter Ditt

Zum Schollberg 3  •  55129 Mainz-Ebersheim
1. Preis: Gutschein über 30,00 Euro
2. Preis: Gutschein über 20,00 Euro
3. Preis: Gutschein über 10,00 Euro

Die ersten Buchstaben, von oben nach unten gelesen, ergeben das gesuchte Lösungswort.
Dieses dann bitte bis zum 30.6.2009 einsenden/abgeben an: Computer-Drucke Monika Schütz

 Lorenz- Schneider-Str. 18 oder  HOLIDAY LAND Reisebüro Stuppert, Neugasse 16.
  Die Gewinner  werden von Herrn Peter Ditt ermittelt und ab 1.7.2009 in der Metzgerei

   veröffentlicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Lösung aus Rätsel  77/2009  (Bitte pro  Familie nur 1 Lösungsabschnitt.)

      Tel. Nr:

       Anschrift:

            Lösungswort:

Name:

ab - an - chen - chif - dich - emp - feh - fi - fi - film - fla - flug - flug - fre - ge
gie - gur - gur - hal - heil - in - kunst - le - li - loe - lot - lung - nah - o - on

per - prin - rich - rie - rung - salz - sat - schlep - spruch -  sung - te - tel - ten
ter - ti - trick - tuem - tung - tur - un - wahr - ze - zei - zeug
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Indigo ist der älteste bekannte organische Farbstoff und
wird aus der in Indien vorkommenden Indigo-Pflanze ge-
wonnen.
Außerdem ist Indigo bei Aquarellmalern auch eine belieb-
te Farbe zur Darstellung von Schatten und Kontrasten.
Indigo ist aber insbesondere der Name des im November
gegründeten Kunstkreises mit Sitz in Ebersheim, der so-
wohl im Vereinsregister eingetragen als auch als gemein-
nützig anerkannt ist. Der Zweck des Vereins ist die För-
derung der Kunst und die besteht für uns nicht nur im
Malen.

Sieben Gründungsmitglieder braucht man in Deutschland,
wenn man einen Verein gründen will, so sagt es das Ge-
setz. Mit Ach und Krach fanden sich im November 2008
sieben Personen zusammen, die Indigo gegründet haben.
In der kurzen Zeit seither hat Indigo eine phantastische
Entwicklung genommen und ist auf fast 30 Mitglieder
angewachsen.
Zehn der Mitglieder zeigen Aquarelle und Acrylbilder in
der ersten Ausstellung, die der Kunstkreis in Ebersheim
organisiert hat. Seit der Vernissage am 6. März ist diese
Ausstellung in den Räumen der Ortsverwaltung zu sehen.
Dreißig Bilder sind insgesamt ausgestellt. Die Bilder im
Amtszimmer von Herrn Emrich und im Büro von Frau
Fuchs beziehen sich fast alle auf rheinhessische Motive
und die im Sitzungszimmer zeigen Landschaften aus aller
Welt. Einen kleinen Exkurs ins Abstrakte geben die Bil-
der im Vorraum des Sitzungszimmers.
Viele Gäste und Kunstinteressierte haben die Bilder bei
der Vernissage, später dann während der Öffnungszeiten
der Ortsverwaltung oder an den letzten Wochenenden der
Monate März und April gesehen. Die Ausstellung wird
noch bis zu den Schulferien geöffnet sein und danach
zumindest in Teilen in eine Dauerausstellung umgewan-
delt werden.
Viel Zustimmung haben nicht nur die Maler und Male-
rinnen erfahren, sondern auch Heike Zink mit vielforma-
tigen Patchwork-Arbeiten und die Damen der
Gruppe Steinreich sowie Maria Groel aus dem
pfälzischen Miesau, die mit ihren Schmuckkre-
ationen die Ausstellung an besagten Wochen-
enden bereichert haben.
Vielfacher Dank gilt den Mitbürgern, die selbst
nicht malen und auch kein Kunsthandwerk be-
treiben, die es aber gut finden, dass wir uns in
Ebersheim zukünftig  intensiv um Kunst küm-
mern wollen und uns deshalb entweder mit
Spenden unterstützt haben oder Mitglied ge-
worden sind.

Für das Jahr 2009 plant der Kunstkreis Indigo
folgende weitere Veranstaltungen:

Ausstellung des Kunstkreises Indigo in der
Ortsverwaltung

 1.   Teilnahme an der Jubiläumsfeier „40 Jahre Mainz-
Ebersheim“, die am 1. Juni im Töngeshof stattfinden wird.
 2.   Zum Weinfest wollen wir im Weingut Becker Kunst
und Wein zusammenbringen und im Gespräch erfahren,
welche Wünsche Ebersheimer an den Kunstkreis haben.
 3.   Am 24./25. Oktober werden wir erstmalig die Indi-
go Kunsttage in der Töngeshalle veranstalten. Dabei wer-
den auch Gastaussteller zugelassen, deren Kunstprodukte
wir für interessant halten und das Ganze wird ergänzt wer-
den durch ein Musikprogramm. Außerdem soll das für
Ebersheim obligatorische Angebot von Kaffee und Ku-
chen und www (Weck, Worscht unn Woi) das Betrachten
oder Kaufen von Kunst erleichtern.

Wer nicht mehr bis zu einer der genannten Veranstaltun-
gen warten kann, sei daran erinnert, dass wir uns an je-
dem 3. Donnerstag des Monats um 19:30 Uhr in der
Reiterstube zum Indigo-Stammtisch treffen, bei dem
Kunstinteressierte immer herzlich willkommen sind. Wenn
Sie Fragen zum Kunstkreis Indigo haben, können Sie mich
auch ganz einfach unter Tel.-Nr 42083 anrufen.
Konrad Göres
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ADAC Fahrradturnier
ab 13 Uhr für Kids bis 15 Jahre

Am Sonntag, den 21. Juni 2009 veranstaltet der Radsport-
verein 1925 Mainz-Ebersheim zum zweiten Mal den Tag
des Rades. Radfahren ist gesund und hält fit, daher dreht
sich an diesem Tag alles ums Fahrradfahren.

Beim Volksradfahren sind ca. 20 km auf Radwegen durch
die Felder zu absolvieren. Die Strecke ist für Jung und Alt
angenehm und ohne größere Steigungen zu fahren. Start-
möglichkeit an der Töngeshalle ist von 9.00 Uhr bis 12.00
Uhr. Auf die stärksten teilnehmenden Ebersheimer Verei-
ne bzw. Gruppen sowie auf auswärtige Radsportvereine
warten attraktive Preise.

Ebenfalls um 9 Uhr startet an der Töngeshalle eine ge-
führte ca. 90 km lange Radtour, die speziell für Rennräder
ausgesucht wurde. Die Tour führt mit einer Durchschnitts-
geschwindigkeit von ca. 25 km/h und etwa 800 zu bewäl-
tigenden Höhenmetern auf einem anspruchsvollen Kurs
hauptsächlich über Landstraßen durch Rheinhessen bis in
die Rheinhessische Schweiz, zurück am Petersberg vorbei
nach Mainz-Ebersheim. Etwas gemütlicher geht es bei der
zweiten geführten Radtour zu. Diese Tour ist für Jeder-
mann mit Tourenrädern oder Mountainbikes gut zu fah-
ren und führt mit gemäßigtem Tempo ca. 40 km teils auf
Landstraßen und überwiegend auf Radwegen durch Rhein-
hessen. Startzeit ist um 9.30 Uhr an der Töngeshalle.

Der RVE lädt zum Tag des Rades 2009

Der Radsportverein 1925 Mainz Ebersheim
lädt ein zum

Volksradfahren (20km),
geführte Radtouren (80 und 40km)

und Grillfest
am 21. Juni 2009

ab 9.00 Uhr an der Töngeshalle Mz-Ebersheim

Tag des Rades

Fahrradbörse von 12-15 Uhr
www.rve-online.de

Wer nach der Radtour Hunger bekommen hat, kann sich
beim Grillfest an der Töngeshalle ein saftiges Steak oder
eine knackige Bratwurst mit Pommes gönnen. Den Durst
löscht man natürlich am besten mit dem original Ebers-
heimer Rheinhessenbräu. Selbstverständlich gibt es auch
alkoholfreie Getränke und Ebersheimer Wein bzw. Schop-
pe.

Ab 13 Uhr können Nachwuchsradler im Alter bis 15 Jah-
ren beim ADAC Fahrradturnier auf dem Parkplatz der
Töngeshalle ihr Fahrkönnen beweisen. Unter dem Motto
„Mit Sicherheit ans Ziel“ hält der RVE für junge Radfah-
rer mit dem Fahrradturnier ein praxisnahes Übungspro-
gramm bereit. Auf einem ca. 200 Meter langen Parcours
mit acht Aufgaben können die Kinder spielerisch wichtige
Fahrtechniken einüben, die sie im Straßenverkehr beherr-
schen müssen.

Sie haben ein gebrauchtes Fahrrad, das Sie verkaufen möch-
ten? Oder suchen Sie ein gebrauchtes Fahrrad? Unsere Fahr-
radbörse von 12-15 Uhr bietet ihnen vielleicht eine Gele-
genheit.

Der Radportverein Mainz Ebersheim freut sich auf ein
zahlreiches Erscheinen und schönes Radlerwetter.
H. Schwarz
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Otto-Hahn-Straße 2 - 55129 Mainz-Ebersheim
www.happyhair-mainz.de

tanja.muessig@happyhair-mainz.de

Öffnungszeiten:
Mo. ab 14.00 Uhr – Open end
(Happy After Work Hairparty)

Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa.        8.30 – 14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel: 0 61 36 / 76 35 60

Jeden Montag:

- 14.00 Uhr bis Open End
- Treffpunkt für Jung und Alt
- Entspannen und Wohlfühlen nach Feierabend

„Dem Kunden das geben, was man selbst auch als Kunde haben möchte.
   Einen guten Service, motivierte Mitarbeiter und sehr gute Arbeit.“

Laurentiusstraße 13
55129 Mainz

Tel: 0 61 36 / 4 34 44
Fax: 0 61 36 / 49 17

E-Mail: info@massagepraxis-wohn.de
www.massagepraxis-wohn.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 6:00 – 12:00 u. 14:00 – 21:00 Uhr

Mi und Fr nachmittags geschlossen

2er Juniorinnen gewinnen
alle Titel in

Rheinland-Pfalz
Annika Schreiber
und Marie Reizlein
wurden in dieser
Saison Kreis-,
Rheinhessen- und
Rheinland-Pfalz-
Meisterinnen im
2er Kunstradfahren
der Juniorinnen.
Bei der Junior Mas-
ters Serie überzeug-
ten sie durch eine
ansprechende Leis-
tung und Platz 5.
Sie sind ihrem
diesjährigen Ziel,
sich einen Platz im Nationalkader zu sichern, ein großes
Stück näher gekommen und haben sich für die Deutsche
Meisterschaft in Duderstadt qualifiziert.

RVE-Radballnachwuchs
gewinnt

Rheinland-Pfalz-Pokal

Dominik Schwarzhof und Pascal Worf  (Radball Schüler
B) konnten sich am Samstag, den 2. Mai in Gau-Alges-
heim über den Gewinn des Rheinland-Pfalz-Pokals mit
ihrem Trainer Gerhard Worf freuen. Lediglich die Mann-
schaft aus Klein-Winternheim konnte einen Doppelsieg
in dieser Pokalrunde verhindern, denn die 2. Mannschaft
mit Sebastian Mann und Jonas Render erreichten hier ei-
nen hervorragenden 3. Platz.
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Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

55129 Mainz-Ebersheim, Römerstraße 2
und Lorenz-Schneider-Straße 9

Tag und Nacht dienstbereit
(06136) 4 28 48

SchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwenger
PietätPietätPietätPietätPietätPietätPietätPietätPietätPietät
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Der Ebersheimer Carnevalverein 1987 e.V. –Die Römer-
führt jedes Jahr, im November, zur Kampagneeröffnung
eine kurzweilige Mundartkomödie auf.
Mit der Aufführung eines selbstgeschriebenen und insze-
nierten Theaterstückes  im Sommer geht in diesem Jahr
ein langjähriger Traum in Erfüllung.
An den Wochenendtagen Freitag: 24. Juli 2009, 20.00
Uhr, Samstag: 25. Juli 2009, 20.00 Uhr und Sonntag: 26.
Juli 2009, 17.00 Uhr, wird das Theaterstück in 3 Akten:

„ Kontaktanzeigen bringens voll“

von der Theatergruppe des ECV im Weingut Koch, Lau-
rentiusstraße 12 aufgeführt.
Das Stück spielt in einer schmuddeligen Gastwirtschaft in
einem kleinen Bauerndorf in Rheinhessen. Drei Jungge-
sellen aus dem Dorf wollen das Alleinsein beenden und
geben deshalb eine Kontaktanzeige in der Zeitung auf. Es
melden sich auch paarungswillige Gegenstücke. Leider
kommt es bereits bei den ersten Verabredungen zu fürch-

Erstes Sommertheater im Weingut Koch
terlichen Verwechslungen und Verwirrungen, welche ab-
solut nicht vorherzusehen waren.
Am Ende kommt es immer anders als man denkt...
Eine turbulente Komödie, nicht nur für Singles.
Sie werden begeistert sein von dem wunderschönen Am-
biente im Hof des Weingutes der Familie Koch, von den
ausgewählten Qualitätsweinen, von den kulinarischen
Köstlichkeiten und der erfrischenden witzigen Aufführung
der Laiendarsteller.
Eintritt 8 Euro (inklusive 1 Glas Secco)
Es gibt keine reservierte Plätze. Einlass ist jeweils 1 Stun-
de vor der Aufführung.
Kartenverkauf:  ab dem 2. Juni 2009
Reisebüro Stuppert / Holiday Reisen
Neugasse, 55129 Mainz-Ebersheim
Kartenverkauf ist ebenfalls am 1. Juni 2009 im Töngeshof
am Infostand des ECV.
Kommen und genießen Sie. Auf Ihr Kommen freut sich
Familie Koch und der ECV -Die Römer-.
Udo Hammen

Wie bereits in der Presse gemeldet, hatte auf Bitten des
Vereinsrings hin der Ortsbeirat in seiner Sitzung am 5.
Februar einen gemeinsamen Antrag einstimmig verabschie-
det, in dem er auf die unbedingte Notwendigkeit zur Er-
richtung einer Sporthalle in Ebersheim hinwies.
Daraufhin wurde durch den Vereinsring ein Gespräch mit
dem Sport- und Baudezernat für den 7. April 2009 ver-
einbart, an dem für den Vereinsring Udo Hammen, für
den TSV-Ebersheim Robert Pfeifer und den RVE Hel-
mut Schwarz teilnahmen. Seitens der Stadt Mainz waren
Vertreter des Sportamtes, Bauamtes, Grünamtes, Stadt-
planungsamtes und des Umweltamtes vertreten.
In diesem Sondierungsgespräch
konnten wir die zuständigen
Ämter von der Notwendigkeit
und Dringlichkeit des Baues ei-
ner Sporthalle in Ebersheim über-
zeugen. Des Weiteren wurden die
Standortfrage, die Größe der
Halle, deren Finanzierung sowie
eventuelle Eigenleistungen der
Vereine erörtert und folgendes
Vorgehen vereinbart:
Neben dem von den Ebersheimer
Vereinen favorisierten Standort
auf dem Gelände des Sportparks
„Am Kesseltal“, werden noch wei-
tere Standortmöglichkeiten durch
die städtischen Ämter geprüft.
Für das Sportpark-Gelände wird

Gespräche über Sporthalle in Ebersheim geführt
eine Machbarkeitsstudie erstellt, da hier Bedenken des Um-
weltamtes bezüglich der Verträglichkeit für Fauna und Flora
bestehen. In weiteren Schritten soll dann über die Hallen-
größe beraten werden sowie über die Finanzierung (Zu-
schussmöglichkeiten, Eigenleistungen, …), bevor in eine
konkrete Planungs- und Bauphase übergegangen werden
kann.
Alle Beteiligten waren sich hierbei einig, dass eine prag-
matische Lösung gefunden werden muss, damit eine Sport-
halle, die den tatsächlichen Bedürfnissen unserer Sport-
vereine entspricht, kurzfristig realisiert werden kann.
Udo Hammen

Joachim Schwenger

Jahnstraße 14 • 55270 Zornheim
Telefon: (0 61 36) 4 23 30 • Telefax: (0 61 36) 95  88 00

Mobil 2Mobil 2Mobil 2Mobil 2Mobil 24 S4 S4 S4 S4 Std. Ntd. Ntd. Ntd. Ntd. N oooootdienstdienstdienstdienstdiens ttttt :  0:  0:  0:  0:  01 71 71 71 71 77 - 2 17 - 2 17 - 2 17 - 2 17 - 2 14 38 34 38 34 38 34 38 34 38 3 77777
E-Mail: jschwenger@t-online.de

M E I S T E R B E T R I E B
H e i z u n g   •   S a n i t ä r
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Nachdem wir am Donnerstag gemeinsam nach Mainz ge-
fahren sind und dort das bis dahin geheim gehaltene Pro-
jekt um 17.07 Uhr erfahren haben wussten wir nun end-
lich, was wir in den nächsten 72 Stunden zu tun haben.
Direkt fuhren wir zurück und begutachteten unseren Ak-
tionsplatz, den Töngeshof. Nach kurzen Absprachen mit
Rainer Emmerich, unseren Projektpartner und Matthias
Gill, unseren Aktionsbegleiter, begannen wir die Grasnar-
be abzuheben, den Stromkasten zu demontieren und den
Baumstumpf zu entfernen. Danach begaben wir uns zum
Abendessen mit dem gesamten Team in den Jugendräu-
men des Pfarrzentrums der katholischen Kirche. Nach ei-
ner kurzen, aber unterhaltsamen Nacht führten wir unsere
Arbeit um 9.00 Uhr weiter, begradigten die Fläche und
huben die Löcher für die drei Quittenbäume aus. Dies
stellte sich schwieriger als gedacht heraus, da die Mittelin-
sel ein ehemaliger Teich war, welcher mit Schutt zuge-
schüttet worden war. Wir beendeten unsere Arbeit um
22.00 Uhr mit dem Setzen der drei Bäume. Auch am
Samstag waren wir wieder früh auf den
Beinen und füllten die abgetragenen
Erde mit Schottert auf, begradigten die
Fläche und plätteten diese fest. Zuletzt
versahen wir die Insel mit Blumen und
nahmen die in der Nähe stehenden Bän-
ke zusätzlich zur Arbeit, indem wir die-
se abschliffen und mit eigenem Anstrich
versahen. Gegen Abend bereiteten wir
das Einweihungsfest für den Sonntag
vor und grillten an unserem Abschluss-
abend trotz schlechtem Wetter. Am
Sonntag besuchten wir gemeinsam den
Familiengottesdienst, räumten die Ju-

Töngeshof in neuem Licht
Katholische Jugend Ebersheim bei der 72 Stundenaktion

gendräume auf und kehrten letzte Vorkehrung für die Ein-
weihung, bei der dann Pfarrer Schwalbach um 13.30 Uhr
den ins neue Licht gerückte Platz segnete. Gegen abends
begaben wir uns wieder zu unserem Startort nach Mainz
und beendeten mit einem Abschlussfest um 17.07 Uhr
die 72 Stundenaktion. In dieser Zeit durften wir beim

sozialen Arbeiten viel Spaß
und vor allem Gemeinschaft
erleben.
Besonders möchten wir un-
serem Küchenteam für die
Versorgung danken, überaus
den dortigen Nachbarn, der
Familie Beyaz, die uns über-
raschenderweise zusätzlich
mit sehr gutem Essen ver-
sorgt haben. Auch danken
wir unseren zahlreichen
Sponsoren: dem Getränke
Nauth, der Metzgerei Schus-
ter und Ditt, Kartoffel Eng-
mann, der Bäckerei Lüning,
die uns mit Getränken,
Würstchen, Kartoffelsalat
und Frühstück unterstützt

Am Kesseltal 2  55129 Mainz-Ebersheim
Tel.06136/95515-0 mail: info@automobile-kieber.de

    
    

  
    

Service

     
 

             
                     

          zzgl. Motoröl & Ölfilter
Basisöl                     10W-40            8,20 /L
Leichtlauföl               5W-30          12,20 /L
Dieselpartikelfilteröl   5W-30 DPF    12,60 /L

Angebot  im  Juni
Service rund um Ihr  Auto für alle Fabrikate

Urlaubs Scheck mit Öl wechsel 
ab   24,95  Euro
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Bis vor drei Tagen bestand der Mittelpunkt des Töngeshof
aus einer kleinen runden Wiese mit zwei Kanalschächten
und einem Elektrokasten zusammen mit einem
kümmerlichen Baum.  Es entstand die Idee, einen Platz
mit einem großen Tisch, Bänken und Bäumen zu schaffen.
Die Umsetzung erfolgte über das 72-Stundenprojekt der
Jugendlichen in Ebersheim. Die Jugendlichen leisteten

Großartiges.  Unterstützt wurden Sie durch eine Welle
der Hilfsbereitschaft. Anwohner und Passanten, quer durch
alle Kulturen, gaben Ratschläge, sorgten für das leibliche
Wohl, packten selbst mit an oder spendeten Geld.
Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön an alle
„Mitarbeiter“ für den neuen Mittelpunkt im Töngeshof!
Andrea Weikert und Matthias Gill

Große Gesten

3K 3K 3K 3K 3K KKKKKosmetikosmetikosmetikosmetikosmetik

* Medizinische Fusspflege

* Fingernagel Modellage

* Permanent Make-up

* Kosmetik Behandlungen

* Farb-Licht-Therapie

Karen Klein

Dalbergstrasse 27A * 55129 Mainz-Ebersheim

Phone: 06136 / 75 25 33 *  Mobile: 0179/3 93 32 03

w w w .  3 k – k o s m e t i k . d e

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 09.30 Uhr - 13.00 Uhr

15.00 Uhr - 18.30 Uhr

Samstag 09.30 Uhr - 13.00 Uhr

Montag Ruhetag

Weitere Termine nach Vereinbarung

haben und den zahlrei-
chen Eltern für Salate
und Kuchen. Bei Raiffe-
isen Nieder-Olm und
Hagebau Hechtsheim
konnten wir zusätzlich
Materialien abholen. Von
der Römerapotheke und
der Immobilien GmbH
Jung und Kern bekamen
wir großzügige finanzielle
Unterstützung. Aber un-
ser größter Dank gilt der
Familie Gill, besonders
dem Matthias, die uns
ihre Werkzeuge und
Räumlichkeiten zur Ver-
fügung stellten und uns
zusätzlich tatkräftig unterstützten.
Wir hoffen, dass wir mit dieser Aktion hier in Ebersheim
ein bleibendes Zeichen, der gemeinsamen Arbeit, gegen-
seitiger Unterstützung als Jugendliche gesetzt haben und
bitten ein letztes Mal für diese Aktion um ihre Unterstüt-
zung, um einen Tisch als zukünftige Begegnungsstätte dort

errichten zu können. Für diesen suchen wir noch Sponso-
ren, damit der Tisch dann hoffentlich bis zum Festtag der
vierzigjährigen Eingemeindung nach Mainz am Pfingst-
montag steht.
Johannes Blüm
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Die Firma PC-Vorschneider ist als innovatives und
modernes Unternehmen in der IT-Branche über die
Grenzen von Ebersheim hinaus bekannt.

Jetzt engagiert sich die Firma PC-Vorschneider auch
im Breitensport vor Ort und unterstützt mit einem
Sponsoringpaket die aktiven Mannschaften des TSV
Ebersheim.

„Insbesondere dem Fußballsport fühlen ich mich eng
verbunden“, so der Firmeninhaber Joachim Vor-
schneider, der in der Vergangenheit auch als Jugend-
trainer und Schiedsrichter aktiv war. „In der heuti-
gen Zeit wird es für die Vereine immer schwerer,
die finanziellen Mittel für einen geregelten Spielbe-
trieb aufzubringen. Kosten wie die Unterhaltung der
Sportanlagen, Anschaffung von Trainingsmaterial
und Trikotkosten strapazieren die Vereinskassen
enorm, weshalb die Fa. PC-Vorschneider hier ge-
zielt helfen möchte.“

Das kostenfreie Sponsoringpaket für die beiden Mann-
schaften enthält 40 hochwertige Regenjacken der Marke
Adidas.

Firma PC-Vorschneider aus Ebersheim unterstützt den
TSV Mainz-Ebersheim mit exklusiven Regenjacken

v.l.n.r. Frank Barzen, Holger Müller, Christopher A. Becker,
Joachim Vorschneider, Martin Schmutermaier, Gisbert Becker,

Matthias Jordan, Robert Kardos

Am 31.03.2009 übergab Joachim Vorschneider den Ver-
tretern der Fußballabteilung das Sponsoringpaket.

Die Fußballabteilung bedankt sich bei der Fa. PC-Vor-
schneider für die Unterstützung.
Volker Steiner

PC-Vorschneider
Inh. Joachim Vorschneider
Neugasse 4
55129 Mainz-Ebersheim
Fon: 0 61 36 / 76 49 02 0
Fax: 0 61 36 / 76 49 02 1
Mobil: 01 70 / 3 15 04 04
www.pc-vorschneider.de
info@pc-vorschneider.de

••••

Reparaturwerkstatt
Verkauf von PCs und Notebooks
Hard- und Software
Heim- und Firmen-Netzwerk

Wir bieten Ihnen unverbindlich eine Beratung, da-
mit Sie die richtige Hardware für Ihr Unternehmen
oder zu Hause nutzen können!

PC-VORSCHNEIDER

Service im Ort - UND schnell!

Service im Ort - UND schnell!

Kabel Deutschland

Fachhandelspartner

Online
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Nachdem sich in der Vergangenheit das Sommerfest des
TSV „reger“ Teilnahme erfreuen konnte, wollen wir in die-
sem Jahr etwas NEUES machen: Einen Tag des TSV!  Wir
möchten damit unseren Abteilungen und vor allem den
Kindern und Jugendlichen in unserem Verein eine Platt-
form bieten, ihre sportlichen Aktivitäten einer breiteren
Öffentlichkeit zu präsentieren. Diese Vorführungen sind
vor allen Dingen für SIE gedacht, für Eltern, Großeltern
und das familiäre Umfeld unserer Kinder und Jugendli-
chen. Wir sorgen für das leibliche Wohl und das Drumhe-
rum und SIE können sich über die sportlichen Fortschrit-
te IHRER Kinder und Jugendlichen informieren. Unsere
Akteure an diesem Tag sollen auch nicht zu kurz kommen,
deshalb werden wir auch ein kleines Rahmenprogramm

Jedermannturnier
Wie in den vergangenen Jahren findet am 13. Juni 2009
wieder unser Jedermannturnier auf dem Sportplatz in Mz.-
Ebersheim statt. Wir freuen uns, dass sich diese Veranstal-
tung mittlerweile zu einem Ortsturnier entwickelt hat.
Vereine, Gruppierungen und sogar Straßenzüge bilden
Mannschaften und haben ihren Spaß am Spiel. Fair play,

keine übertriebene Härte und einfach einen gelungenen
Tag können Sie mit Ihrer Teilnahme erleben. Melden Sie
sich an und sichern Sie sich Ihre Teilnahme unter
fussball@tsv-ebersheim.de oder direkt bei Volker Steiner,
Tel: 06136-45464, oder Jürgen Schwarz, Tel: 06136-45229.
Anmeldeschluss ist der 1. Juni 2009. V. Dessoy

TSV-Tag

organisieren, zu dem SIE gerne auch die ganz Kleinen mit-
bringen können. Ein richtiger Familientag also im TSV
am 27. Juni 2009 auf dem Sportplatz in Mainz-Ebers-
heim! V. Dessoy

ZwZwZwZwZweieieieiei
SpezialistenSpezialistenSpezialistenSpezialistenSpezialisten
unter einem Dachunter einem Dachunter einem Dachunter einem Dachunter einem Dach

Der gelungene FirmenvDer gelungene FirmenvDer gelungene FirmenvDer gelungene FirmenvDer gelungene Firmenverbund verbund verbund verbund verbund vononononon
zwzwzwzwzwei erfei erfei erfei erfei erfahrahrahrahrahrenenenenenenenenenen

HandwHandwHandwHandwHandwerkerkerkerkerksunternehmensunternehmensunternehmensunternehmensunternehmen
für Ihr Dach.für Ihr Dach.für Ihr Dach.für Ihr Dach.für Ihr Dach.

ARNO ARNO ARNO ARNO ARNO LLLLLEBEREBEREBEREBEREBER
Bedachungen GmbHBedachungen GmbHBedachungen GmbHBedachungen GmbHBedachungen GmbH

Meisterhafter Service
beim Dachbau, Flachdach,
Reparatur, Sanierung,
Abdichtung
Tel. 0 61 36 / 4 62 35
www.leber-dach.de

NEU: Gebäudeenergieberatung
5555555555129 Mainz  •  Neugasse 3  •  F129 Mainz  •  Neugasse 3  •  F129 Mainz  •  Neugasse 3  •  F129 Mainz  •  Neugasse 3  •  F129 Mainz  •  Neugasse 3  •  Fax 0ax 0ax 0ax 0ax 0     6666611111     36 / 436 / 436 / 436 / 436 / 4     5858585858     0404040404

Planung - Ausführung,
Holzhausbau - Aufstockungen - Treppen,
komplette Wärmedämmung auf Dach und
Fassade, Dachstuhl und Gauben
VELUX
PARTNER

Telefon: 0 61 36 / 4 26 07
www.holzbau-vollmer.de
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Aktion
WERU-ALUMINIUM-HAUSTÜREN
IN MARKENQUALITÄT

KOMPETENTE BERATUNG
UND UMFASSENDER SERVICE

H.SCHWENGER
60

JahreSeit 40 Jahren weru-Vertragshändler
BAUSCHREINEREI

FENSTER- UND TÜRENFACHBETRIEB
Fenster und Haustüren aus Holz, Kunststoff und
Aluminium • Innentüren aus Holz und Ganzglas

Rollläden - Jalousien - Markisen - Sonnenschutzanlagen
Schließanlagen - Schlüsseldienst - Eigener Kundendienst

Römerstraße 4 • 55129 Mainz-Ebersheim
Telefon 0 61 36 • 4 31 15 • Telefax 0 61 36 • 4 52 21

www.schreinerei-schwenger.de

Weru
   modern

60
Jahre

40
Jahre
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HELLE FREUDE:
DIESE HAUSTÜREN
LASSEN VIEL LICHT
IN DEN INNENLIEGENDEN
EINGANGSBEREICH!

Weru
Kämpfertüren

Passend zur Tür:
formschön

schützen!

MODERN MIT APPLIKA-
TIONEN AUS EDELSTAHL
ODER GANZ KLASSISCH
FÜR JEDES AMBIENTE
DAS PASSENDE
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Der Verwaltungs- und Pfarrgemeinderat hat am
23.10.2007 innerhalb der Gemeinschaftsstiftung „Boni-
fatiusstiftung“ im Bistum Mainz eine Unterstiftung ge-
gründet. Der ausschließliche Zweck dieser Stiftung ist die
bauliche Erhaltung der Ebersheimer Pfarrkirche.

Die Stiftung ist im Aufbau und braucht daher besonders
viele Zustifter. Da sie gemeinnützig ist, werden die Spen-
der mit erheblichen Steuervorteilen belohnt. Vier Mal im
Jahr sollen außerdem die Erträge der Kollekte der Stiftung
zufließen, und zwar jeweils am letzten Sonntag im Januar,
am Fronleichnamsfest und am Kirchweih- bzw. am Christ-
königsfest.

Die Uhren mit unserem Logo, die eigens für die Stiftung

Der Pfarrgemeinderat berichtet:
Stiftung „Pfarrkirche St. Laurentius“

gestaltet worden
sind, bieten sich als
Geschenk für die
ganze Familie an.
Sie können im
Pfarrbüro, am Pfarr-
fest oder ähnlichen
Gelegenheiten für
50 € erworben wer-
den, wobei die Hälf-
te des Betrags als
Spende (mit Spen-
denquittung) der
Stiftung zufließt.
Öffentlichkeitsausschuss St. Laurentius

Mit seinem Jahresthema 2009 „Soziale Manieren für eine
bessere Gesellschaft“ richtet der Caritasverband den Blick
auf die Menschen am Rande. Ihre Lebensgeschichten sind
unterschiedlich: Arbeitslosigkeit, Schulden, eine schwere
Sucht oder Straffälligkeit. Manche von ihnen sehen wir
auf öffentlichen Plätzen. Viele sind unsichtbar. Andere
Menschen haben kaum Kontakt mit ihnen. Begegnungen
finden manchmal auf der Straße statt. Wer kennt nicht das
Gefühl der Unsicherheit: Was soll ich tun – weitergehen,
anhalten, etwas geben? Investieren Sie in Menschlichkeit.
„Wir bitten um Ihre Spende“ lautet unser Aufruf für die

Caritassommersammlung

vom 7. bis 16. Juni 2009

Sie sind Menschen wie Sie und ich. Sie wünschen sich
Kontakt, Anerkennung, ein Leben in Würde. Sie freuen
sich genauso wie ich über einen Gruß oder ein Lächeln.
Und Worte können auch sie verletzen.

Wir können gemeinsam etwas erreichen. Investieren Sie
in Menschen. Unterstützen Sie mit Ihrem persönlichen
Beitrag die Arbeit der Caritas vor Ort in Ihrer Pfarrgemeinde
und den Caritasverband Mainz e.V.

Auch in diesem Jahr wird es in Ebersheim eine Briefkasten-
sammlung geben. Wer gerne etwas spenden würde, es aber
nicht überweisen will, kann natürlich seinen Beitrag im
Pfarrbüro abgeben oder in einem Umschlag dort in den
Briefkasten werfen.

Ihre Caritas Mainz-Ebersheim

Investieren Sie in
Menschen
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Unter dem reichen Schmuck der Ebersheimer katholischen
Kirche verdient die Laurentiusfigur besondere Beachtung.
Der Kirchenpatron hat seinen Platz am Pfeiler neben der
Kanzel gefunden.
Die Entstehungszeit
der Figur wird in
den Kirchenführern
und in der Denk-
ma l topograph ie
Rheinland–Pfalz mit
„Ba rockp l a s t i k ,
Mitte 18. Jahrhun-
dert“ angegeben.
N ä h e r e s ,
insbesondere die
Herkunft und die
Umstände, unter
denen die Figur
nach Ebersheim
kam, ist nicht be-
kannt.
Das 175-jährige Ju-
biläum des heiligen
Laurentius im ver-
gangenen Jahr – er erlitt im Jahre 238 unter Kaiser Valeri-
an das Martyrium auf dem Feuerrost – war für mich An-
lass für eine nähere Beschäftigung mit der Figur, und ich
begann Nachforschungen anzustellen.
Es handelt sich um eine Holzstatue, die mit Sockelbrett,
der sog. Plinthe, 83 cm  hoch ist. Sie zeigt einen jüngeren
Mann, fast einen Jüngling , mit halblangem gewellten Haar,
der in die traditionellen liturgischen Gewänder des Dia-
kons gekleidet ist. Die fußlange Albe schaut faltenreich
unter der bis zu den Knien reichenden Dalmatika hervor.
Die Albe ist am unteren Saum mit breiten Stickereien
durchbrochen. Die Dalmatika mit seitlichem Schlitz fällt
über die Schultern bis zu den Ellbogen und ist reich ver-
ziert. Fransen umsäumen das Gewand, Quasten fallen von
den Schultern, die Brust ist mit einem gestickten Kreuz
mit kreisförmiger Umrandung versehen, weitere Sticke-
reien zieren den Hals. Der linke Arm umfasst ausladend
den senkrecht stehenden Rost, auf dem der Heilige ge-
martert worden ist und den er mit nachdenklicher Miene
betrachtet. Der Rost wiederum ruht auf zwei Holzstü-
cken. Der rechte Arm ist zu einer ansatzweisen Geste halb
erhoben. Der fast mannshohe Rost bildet den senkrech-
ten statischen Kontrapunkt zu der bewegt dargestellten
Figur, was durch den Faltenwurf der Albe und den geradezu
schwungvollen Wurf der Dalmatika hin zu dem Marterin-
strument verstärkt wird. Die Figur ist ganz in prächtiges
Gold gefasst.
Ich möchte im Folgenden die hohe Wahrscheinlichkeit
begründen, dass die Figur von dem Mainzer Bildhauer

Die Statue des hl. Laurentius in der Ebersheimer Pfarrkirche
- ein Werk des Mainzer Bildhauers Johann Sebastian Barnabas Pfaff?

Johann Sebastian Barnabas Pfaff (1747 bis 1794) geschaf-
fen worden ist und dass sie gegen 1780 entstand. Doku-
mente, die etwas zur Herkunft der Figur sagen könnten,
waren weder in den Archiven der Pfarrei oder der Stadt
Mainz noch im Dom- und Diözesanarchiv ausfindig zu
machen. Auch bei der Restauration der Figur vor wenigen
Jahrzehnten konnte kein Hinweis auf die Herkunft ent-
deckt werden.
Indes gibt es einen dokumentarischen Hinweis anderer
Art, der überzeugend für die Ansicht spricht, dass es sich
um ein Werk Pfaffs handelt.

Bei der Durchsicht der Mainzer Zeitschrift aus anderem
Anlass stieß ich
im Jahrgang 2
(1907) auf einen
Aufsatz von E.
Neeb zu J.S.B.
Pfaff, der auch
Fotografien eini-
ger von Pfaff hin-
terlassenen Ton-
modelle enthielt.
Sie werden heute
im Landesmuse-
um Mainz aufbe-
wahrt. Hier inte-
ressierte auf An-
hieb die Figur 5
(Tafel II). Sie
zeigt ein Lauren-
tiusmodell, das in
geradezu verblüf-
fender Weise der
Ebersheimer Sta-
tue ähnelt. Sie ist
mit Sockelplatte 25 cm hoch. Das Modell – heute hat
sich der Begriff Bozzetto eingebürgert – ist mit einer sog.
Quadrierung versehen, also einem Riss in Quadraten und
mit Angabe eines Maßstabes auf der Sockelplatte. Beides
ist nach Neeb ein deutlicher Hinweis, dass das Modell für
die große Ausführung vorgesehen war. Durch Quadrie-
rung und Maßstab erhielten die Schnitzer der Werkstatt
des Meisters Hilfen, mit denen sie die Übertragung in die
große Form leichter bewerkstelligen konnten. Das Modell
des Laurentius wird als sicher Pfaff zugeschrieben. Model-
le aus leicht gebranntem Ton oder aus Gips wurden vom
Künstler zur Präsentation bei einem möglichen Auftrag-
geber gefertigt.
Bozzetto und Ebersheimer Laurentius zeigen in der Ge-
samtanlage der Figur und im Detail eine derart vollkom-
mene Übereinstimmung, dass sich die Herstellung aus ei-
ner Hand geradezu aufdrängt. Haltung, Gestik, Gewän-
der und Faltenwurf, Gesichtsausdruck, Armhaltung, Rost
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mit Holzstücken, vor allem das Gesamtkonzept machen
die Herstellung nach dem Modell von Pfaff fast sicher.
Und schließlich sind Abweichungen vom Konzept des
Modells nicht zu erkennen. Es ist verdienstvoll, dass alle
32 erhaltenen Bozzetti Pfaffs ihren Platz in der Barock-
sammlung des Landesmuseums gefunden haben. Die voll-
ständige Sammlung von 64 Bozzetti der Mainzer Bild-
hauer des 18.Jahrhunderts sind 1998 in einem Katalog
dokumentiert worden (Katalog im Taschenformat Bd.3,
von Catharina Graepler). Der Katalog verzeichnet unter
der Nummer 25 den Laurentius – Bozzetto mit dem Hin-
weis, „dass eine Ausführung in großem Format …nicht
bekannt“ ist. Ich bin überzeugt, dass eine wissenschaftli-
che Analyse zu dem Ergebnis kommen wird, dass der Ebers-
heimer Laurentius dem Bozzetto entspricht.
Der Datierung auf die Zeit um 1780 ist zuzustimmen.
Schon stilistisch handelt es sich eher um eine Figur des
Rokoko. Auch nach der Biogra-
fie Pfaffs kann keine frühere Ent-
stehung infrage kommen.

Pfaff wurde am 11. Juni 1747
in Obertheres (Kreis Haßberge)
am Main getauft. Er wuchs im
Umfeld des dortigen Benedikti-
nerklosters auf, was anregend
und lehrend gewirkt haben mag.
Der Vater war Schreiner, ein
Trauzeuge wie auch der ältere
Bruder waren Bildhauer. Seine
erste Ausbildung hat er in Bam-
berg erhalten. Im Jahr 1773 war
er offenbar schon in Mainz und
hat an verschiedenen bildhaue-
rischen Aufgaben (z.B. Augusti-
nerkirche, Peterskirche, Ignazkir-
che) mitgearbeitet. Mainzer Bür-
ger und Mitglied der Bildhauer-
zunft wurde er 1777, nach drei
sog. Standjahren. Nach einem
kurzen Aufenthalt in Bruchsal
kam er mit seiner jungen Frau
nach Mainz zurück. Er wohnte
in der Weintorstraße. Den Rang
eines Hofbildhauers des Fürst-
Erzbischofs erlangte er jedoch
nicht. Seine wichtigsten Werke
dürften die verlorenen Statuen
für die Dompropstei gewesen
sein, die bei der Beschießung
von Mainz 1793 zerstört wur-
de. Die Modelle der Statuen sind
erhalten. Sie zeigen deutlich,
dass Pfaff zwar ein Künstler des
Rokoko ist, dass sich bei ihm
aber schon der Übergang zum
Klassizismus andeutet.

Hat nun Pfaff den Ebersheimer Laurentius geschaffen? Die
Übereinstimmung zwischen Tonmodell und Figur lässt
kaum einen anderen Schluss zu, auch wenn der letzte Nach-
weis fehlt. Die Bearbeitungshinweise belegen, dass das
Modell für die Ausführung bestimmt war. Das Künstlerle-
xikon Thieme/Becker (1932) urteilt: „Pfaff hat seinen fes-
ten Platz in der Mainzer und darüber hinaus auch in der
mittelrheinischen Kunstgeschichte.“ Man wird hinzufü-
gen dürfen: Seinen festen Platz in Ebersheim hat die Lau-
rentiusfigur seit mehr als 200 Jahren als künstlerisch erst-
rangiges Werk und als künstlerisches Abbild des Kirchen-
patrons.
Berthold Tapp
Vollständige Fassung im Internet unter: Pfarrei St. Lauren-
tiusMainz-Ebersheim, „Informationen zur Pfarrei“
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Die Geschichte beginnt mit einer
Beinahe-Katastrophe. Im Oktober
1961 startete der vierzigjährige Flug-
kapitän Sussmann gegen Mittag mit
einer Boeing 707 vom Frankfurter
Flughafen. Als das große Flugzeug sich
Ebersheim näherte, riss sich ein Teil
der Fracht los, wodurch die Maschine
schwanzlastig wurde. Das Flugzeug
drohte über Ebersheim abzustürzen.
Im letzten Moment gelang es dem Ka-
pitän, die aus der Trimmlage geratene
Boeing wieder fest in die Hand zu be-
kommen. Eine Meisterleistung.  Die
Boeing konnte ihren Flug fortsetzen
und eine Katastrophe war abgewendet.
In einschlägigen Dokumentationen fin-
det sich heute noch folgender Eintrag:
„Beinahe Absturz einer Boeing 707 bei
Ebersheim wegen verrutschter La-
dung“.

Wenige Wochen später saß der Ebersheimer Bürgermeis-
ter Johann Baptist Eckert II. beim Mittagessen. Es war der
2. Dezember 1961, ein sonniger Samstag, an dem die Bau-
ern und Winzer die Gelegenheit nach den Regentagen nutz-
ten, auf ihren Feldern und in den Weinbergen zu arbeiten.
Überraschend betrat Landrat Hermann Rieg die Wohnung
des Bürgermeisters und legte mit ernstem Gesicht einen Zet-
tel auf den Tisch. „Ein Flugzeug ist gerade über der Schule
abgestürzt“, stand darauf. Dann überließ er Bürgermeister
Eckert das Kommando. Kurze Zeit später gab die Sirene
Feueralarm. Johann Georg Knußmann, der Kommandant der
Ebersheimer Feuerwehr, hetzte zum Gerätehaus und der zweite
Kommandant ließ sein Pferd im Stich und eilte ins Dorf.
Aus dem Gerätehaus in der Weedengasse holten die sich
schnell versammelnden Wehrmänner die Motorspritze heraus
und eilten zur Schule in der Römerstraße. 20 Minuten später
trafen hier auch Gendarmerie, Landratsamt und benachbarte
Feuerwehren ein. Die Ebersheimer Feuerwehr hatte inzwischen
über eine mechanische Leiter die verletzten Kinder aus der
Schule gerettet und mit drei Strahlrohren den Brandangriff
vorgetragen. Da es kurze Zeit später in der Ortsleitung kein
Wasser mehr gab, wurde die Niersteiner Wehr am „Weed“
eingesetzt. Die Pumpen saugten das Wasser aus dem Bassin
und gaben es an die Wehren vor der Schule weiter. Einige
Zeit später war der Brand gelöscht. Die Allgemeine Zeitung
berichtete am 4. Dezember in einem großen Artikel über
den Einsatz: „Ein Flugzeug stürzte auf Ebersheims Schule –
Feuerwehr-Löschzüge, Rotes Kreuz, Technisches Hilfswerk
und Gendarmerie eilten zur Hilfe - Katastrophenalarm im
Landkreis, doch nur zur Probe…“

An dem Montag, als dieser Artikel erschien, saß erneut ein

Heimatgeschichte: Das Rätsel um den Absturz der
„Düsseldorf“

Bürgermeister beim Mittagessen, diesmal der Amtsinhaber
von Gau-Bischofsheim. Gegen 12.45 Uhr hörte er das Dröh-
nen von Flugzeugmotoren über den Dächern. Bürgermeister
Gerhardt fühlte instinktiv: Die stürzt ab, da ist nichts mehr
zu machen. Sofort alarmiert er die örtliche Feuerwehr.

Zur gleichen Zeit pflügte am 4. Dezember 1961 der Ebers-
heimer Landwirt Peter Herdt mit einem Pferd ein Feld
mehrere hundert Meter entfernt von der Rheinhessenstra-
ße. Auch ihn schreckte das Flugzeugbrummen auf. Er sah
eine große Passagiermaschine auf sich zukommen. Plötz-
lich sackte sie ab, bäumte sich noch einmal auf und schlug
in steilem Winkel und einer Flächenneigung von etwa 55
Grad auf. Die vier Düsentriebwerke waren noch in vol-
lem Betrieb. Die rechte Tragfläche bohrte sich in den leh-
migen Boden und das Flugzeug versank in der Erde. Ein
Gendarmeriebeamter beobachtete in diesem Moment, dass
sich unmittelbar nach dem Aufprall der Maschine eine
schwarze Detonationswolke wie ein Atompilz in den Him-
mel hob. Sekunden später wirbelten Lehmmassen und Alu-
miniumteile durch die Luft.

Peter Herdt war wie erstarrt. Das Pferd ging durch, ga-
loppierte auf die Flammen zu. Der Ebersheimer Landwirt
hatte Mühe, es wieder einzufangen. Sein Bruder half ihm
dabei. Und dieser war es auch, der querfeldein in das Dorf
rannte und die Feuerwehr alarmierte.

Kurze Zeit später waren die ersten Hilfsmannschaften zur
Stelle. Sie konnten nur unter schwierigsten Bedingungen
an den Absturzort gelangen, weil dieser mitten im aufge-
weichten Feld lag. Schnell stellten die Helfer fest, dass es
keine Möglichkeit mehr gab, Menschenleben zu retten.

Hier stand nahe der Absturzstelle viele Jahre lang ein Gedenkstein für die Opfer der
Katastrophe.
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An Bord der Maschine hatten sich zwei Flugkapitäne und
der Flugingenieur befunden. Alle drei Besatzungsmitglie-
der fanden bei dem Absturz den Tod. Unter den Opfern
befand sich auch Flugkapitän Sussmann, der im Herbst
noch den Absturz einer Boeing 707 über Ebersheim ver-
hindert hatte. Das abgestürzte Flugzeug war von Frank-
furt aus zu einem Checkflug gestartet und hatte deshalb
keine Passagiere an Bord. Es handelte sich um eine vier-
motorige Düsenmaschine vom Typ „Boeing 720 B“, die
erst am 28. April 1961 von den Boeing-Werken an die
Lufthansa übergeben worden war. Das Flugzeug hatte den
Namen „Düsseldorf“ erhalten und war das damals mo-
dernste Passagierflugzeug der deutschen Luftfahrtgesell-
schaft.  Richtig glücklich wurde die Lufthansa mit dem
Typ allerdings nie. Helmut Haas, aktiver Flugkapitän der
Lufthansa und Vorsitzender des Ebersheimer Gewerbever-
eins, erinnert sich noch heute an Berichte älterer Kolle-
gen, dass die „720 B immer schwer zu fliegen war“.

Einen Tag nach dem Unfall nahm das Luftfahrt-Bundes-
amt seine Arbeit auf. Neben der Absturzstelle wurden zwei
Bundeswehrzelte errichtet.  Der mehrere Meter tiefe Kra-
ter erhielt eine Umzäunung und Gendarmeriebeamte und
Bereitschaftspolizisten hielten Wache, damit kein Unbe-
fugter an die Trümmer heran konnte. Eine inzwischen
eingesetzte Sachverständigen-Kommission begann, nach

Spuren und Resten zu suchen, die Aufschluss über Ursa-
che und Hergang der Katastrophe geben könnten. Die
Suche gestaltete sich allerdings als sehr schwierig. Selbst
alte, erfahrene Flugexperten erinnerten sich nicht, jemals
an einer Absturzstelle ein solches Bild totaler Zerstörung
gesehen zu haben. Die größte Hoffnung, das Rätsel um
die Unfallursache zu lösen, lag in der Untersuchung der
vier Triebwerke. Spezialtrupps der Lufthansa und einer
schweren Pioniereinheit der Bundeswehr aus Koblenz war
es in mehreren Tagen gelungen, diese aus der Erde zu gra-
ben. Die Untersuchung der Triebwerke blieb allerdings
vorläufig ohne Ergebnis. Für das Luftfahrt-Bundesamt
handelte es sich um einen Absturz, für den es nicht einmal
eine Theorie gab: Mitten im normalen Steigflug stellte
sich ein riesiges Flugzeug plötzlich auf den Kopf und raste
nahezu senkrecht in die Tiefe. So etwas hatte es noch nicht
gegeben.

25 Jahre später berichtete die Allgemeine Zeitung noch
einmal über den Absturz. Erstmals gab es hier einen Hin-
weis auf die Unfallursache: Ein verklemmter Bolzen am
Höhenruder. Experten sind sich heute allerdings einig,
dass dies nicht die Ursache gewesen sein kann. Antworten
könnte allenfalls der abschließende Unfallbericht geben, der
wohl bei der Lufthansa in Frankfurt zu finden sein wird.

Seit 1955 sind sieben Flugzeuge der Lufthansa abgestürzt.
Dabei kamen 152 Menschen ums Leben. Auch der Name
„Düsseldorf“ hat der Lufthansa nicht nur Glück gebracht.
Aus Bangkok kommend schlug im Dezember 1973 die
neue „Düsseldorf“ (diesmal eine Boeing 707) bei nebli-
gem Wetter vor Erreichen der Landebahn in Delhi auf
und brannte aus. Im Jahr 1991 hat eine Boeing 747 wieder
den Namen „Düsseldorf“ erhalten. Dieser Name ist heute
noch das einzige, was an den bis heute rätselhaften Unfall
von damals erinnert.

Rudolf Büllesbach. Herzlichen Dank an Georg Bertz, ohne
dessen Anregung und Zeitungsarchiv dieser Artikel nicht
möglich gewesen wäre. Danke auch an den Begleiter einer
Wanderung, ohne den ich die genaue Absturzstelle und ein-
zelne Flugzeugteile nie gefunden hätte. Mehr Informationen
gibt es wie immer unter www.ebersheimer-album.de.

••••• SatellitenempfangSatellitenempfangSatellitenempfangSatellitenempfangSatellitenempfang
••••• TTTTTelefonanlagen, Systemtelefonieelefonanlagen, Systemtelefonieelefonanlagen, Systemtelefonieelefonanlagen, Systemtelefonieelefonanlagen, Systemtelefonie
••••• Datennetzwerk, InternetDatennetzwerk, InternetDatennetzwerk, InternetDatennetzwerk, InternetDatennetzwerk, Internet
••••• Sicherheitstechnik: Alarmanlagen, BrandmelderSicherheitstechnik: Alarmanlagen, BrandmelderSicherheitstechnik: Alarmanlagen, BrandmelderSicherheitstechnik: Alarmanlagen, BrandmelderSicherheitstechnik: Alarmanlagen, Brandmelder
••••• Elektroinstallation und EIBElektroinstallation und EIBElektroinstallation und EIBElektroinstallation und EIBElektroinstallation und EIB

Dipl.-Ing.(FH), Elektrotechniker-Meister Andre Karpow
Am Fort Muhl 8    •    55129 Mainz-Ebersheim
httw://www.karpow.de  •   info@karpow.de
Tel: 06136/95 25 95    •    Fax: 06136/75 25 23

Meisterbetrieb – Fachbetrieb der Innung

Auch heute noch kann man vereinzelt Teile der
„Düsseldorf“ finden
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Am 20. April 2009 war es wieder einmal soweit
Der VDK - Ortsverband Mainz-Ebersheim unter der Leitung des 1. Vorsitzenden Aman-
dus Schmidt hatte für 20 Mitglieder eine Fahrt zum ZDF nach Mainz organisiert. Ziel
war es, die Fernsehanstalt mal von innen heraus näher kennen zu lernen und an der
Live–Sendung -WISO– teilzunehmen.
Bei freiem Eintritt und freier Fahrt fuhr der Bus um 16.30 Uhr in Ebersheim los
Richtung Lerchenberg. Beim ZDF wurden wir von Herrn Plaschke herzlich empfangen.
Nach einem beeindruckenden Rundgang durch ein Aufnahmestudio und das Kennen-
lernen eines Regieraumes ging es zur Sendung WISO, die wir live miterlebten. Herr
Opoczynski moderierte in seiner bewährten Art hervorragend.
Auch die Vorbereitungen zu dieser Sendung konnten wir hautnah erleben und konnten
so feststellen, dass es jede Menge Arbeit und Personaleinsatz bedarf, um so eine Sendung
auf die Beine zu stellen.

So fuhren gegen 20.30 Uhr alle VDK-ler mit neuem Wissen und Eindrücken sehr
zufrieden wieder nach Hause, um vom Erlebten berichten zu können.

Wir bedanken uns hier nochmals recht herzlich beim ZDF für die Einladung.
Schäfer VdK – Schriftführer

MeisterbetriebBock
BAD & HEIZUNG
Traumhafte Bäder    innovative Haustechnik

Inh. Lars Bock
Anemonenweg 13

55129 Mainz-Ebersheim
Telefon (06136) 752580
Telefax (06136) 752590

www.bock-haustechnik.de

Komplettbadsanierung
Heizungsmodernisierung
Regenwassernutzung
Sanitär- und Heizungsinstallation
Solar- und Wärmepumpenanlagen
kontrollierte Wohnraumlüftung

Aller guten Dinge sind zwei:
Viessmann Brennwerttechnik

mit Solarsystemen.
Kostenlose Sonnenenergie als optimale Ergänzung
zum Gas-Brennw ertkessel Vitodens 300-W:
• Brennwertkessel der Spitzenklasse
• Langlebiger Inox-Radial-Edelstahlwärmetauscher
• Energieeinsparung bis zu 35% durch solare
Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung
• Schont die fossilen Ressourcen

Seminar intensiv
"Erfolg kann man lernen"

13. und 14. Juni 2009
Infos und Anmeldung:

www.hch-medienfabrik.de

Für seine 60 jährige Mitgliedschaft im
Sozialverband VdK Mainz-Ebersheim
wurde Herr Ernst Nauth am 10.05.09
an seinem 85 Geburtstag vom stellvertr.
Kreisvorsitzenden Herrn Mohr und
vom Ortsvorsitzenden A.Schmidt im
Kreise seiner Familie und Freunden mit
der goldenen Ehrennadel des VDK
ausgezeichnet.

Der VdK Mainz-Ebersheim wünscht
Herrn Nauth weiterhin alles Gute.
A. Schmidt
1. Vorsitzender

VdK-Ebersheim ehrte Jubilar

v.l.n.r.: Jubilar Herr Nauth, stellvertr.
Kreisvorsitzenden Herr Mohr, Ortsvorsitzenden

Herr Schmidt.
Text und Bilder A. Silbereisen
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Herzlichen Dank

für die zahlreichen Glückwünsche und
Geschenke anlässlich unseres

80. Geburtstages
Wir haben uns sehr gefreut über die vielen

Besuche und Anrufe an diesen Tagen.
Allen Verwandten, Bekannten, Freunden

und Nachbarn, sowie allen Vereinen
gilt unserer besonderen Dank für

die lieben Glückwünsche.
Auch unserer ganzen Familie

 danken wir für die schönen Stunden.

  Sophie und Hans Nauth

  Mainz-Ebersheim, im Mai 2009

Ein herzliches Dankeschön
sage ich allen Verwandten, Freunden und

Bekannten die anlässlich meines

70. Geburtstages

durch Glückwünsche, Blumen, Geschenke und
Anrufe mich erfreut haben.

Ein ganz besonderer Dank gilt meiner Familie
und den Freunden, die mir die Feier zu einem

unvergessenen Tag werden ließen.

Hildegard SchmidtHildegard SchmidtHildegard SchmidtHildegard SchmidtHildegard Schmidt
   Mainz-Ebersheim, Neugasse 9

Familienanzeigen

EbersheimerEbersheimerEbersheimerEbersheimerEbersheimer
„„„„„Gelbe SeitenGelbe SeitenGelbe SeitenGelbe SeitenGelbe Seiten“ 2009“ 2009“ 2009“ 2009“ 2009
In die gelben Seiten von Ebersheim haben sich
Fehler eingeschlichen.Bitte berichtigen Sie dies

in Ihrem Ausgabeheft.

1. Im Alphabeth der Unternehmens-
leitung fehlen:
Berg, Jutta Ski und Sport Profis GmbH & CO.
KG S. 4  .....95 33 881
Wahrhusen, Stephan Ski und Sport Profis
GmbH & CO. KG S. 4...95 33 881

2. Telefonnummer verwechselt:
Fuchs Getränke Ackermann, S. 4
richtige Tel. Nr................ 06131-8 68 31

3. E-Mail und Firmenbezeichnung:
Steinmetzbetrieb Holger Eisenacher Natursteine
GmbH, S. 9
richtige E-Mail: eisenacher.natursteine@gmx.de

Danke möchte ich allen sagen,
die anlässlich meines

80. Geburtstages
statt Blumen und Geschenke Geld gespendet

haben. Es kamen 300,-- Euro zusammen.
Diesen Betrag habe ich Herrn Pfarrer Schwalbach

zur Verfügung gestellt, der damit notwendige
 Einrichtungen im Kindergarten ergänzen möchte.

    Margret Schmitt
 Mainz-Ebersheim im Mai 2009

Neue PC-Kurse
Grundkurse finden am12./13. Juni, 19./20. Juni und der
letzte am 26./27. Juni statt.
 3. Juli findet ein Bildbearbeitungskurs statt.
 10./11. Juli ein Grundkurs „Internet“, die Kursreihe
wird beendet mit einem Grundkurs „E-Mail“.
Alle Kurse finden in der Ortsverwaltung, 1. Stock statt.
Freitag ab 18.00 - 20.30 Uhr und Samstag von 10.00 -
12.30 Uhr.
Unterrichtet wird von Herrn Vorschneider und Referen-
ten.
Verbindliche Anmeldungen zu den Kursen, die jeweils
19,- Euro kosten. können ab sofort bei PC-Vorschneider
in der Neugasse 4 abgegeben werden.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:
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Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen, auch im Namen unserer Eltern, die uns zum Fest

der 1 . Heiligen Kommunion durch Glückwünsche, Aufmerksamkeiten und
ihr Mitfeiern viel Freude bereitet haben
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Am Freitag, den 24.4.2009 um 17.58h wurde die FF Mz.-
Ebersheim über Funkmelde-empfänger zu einem Feuer in
die Konrad Adenauer Straße gerufen. Bereits 6 Minuten
nach der Alarmierung trafen die Löschfahrzeuge dort ein
und es bot sich folgende Lage: Eine Scheune mit ca. 300qm
Grundfläche brannte in voller Ausdehnung, eine Durch-
zündung des Daches war bereits geschehen. Die Photo-
voltanikanlage auf der Rückseite verursachte immer wieder
kleine Verpuffungen, durch diese wurden Teile der Anlage
umhergeschleudert und trafen teilweise die Einsatzkräfte
und Fahrzeuge.

Das Feuer drohte bereits auf zwei Nachbarhäuser überzu-
greifen, einige Fenster hielten der Hitze nicht mehr stand
und gingen zu Bruch. Bei beiden Häusern war an der
Fassade, bzw. im Dachbereich schon eine thermische Auf-
bereitung zu erkennen, diese ließ darauf schließen, dass
jede Sekunde das Dach oder ein Raum hätte in Brand
geraten können.

Um zu verhindern, dass das Feuer auf beide Häuser über-
greift, ließ der Einsatzleiter Helmut Eckert sofort 4 Strahl-
rohre vornehmen um beide Häuser mit Wasser vom Feuer
abzuschirmen und diese gleichzeitig zu kühlen. Nach kur-
zer Zeit zeigte dieses Vorgehen Wirkung, sowohl das Dach
des einen Hauses als auch die Fassade des anderen Hauses
kühlten sich zusehens ab, das Feuer konnte jetzt nicht

Großbrand - Freiwillige Feuerwehr verhindert Schlimmeres

mehr übergreifen.

Zwischenzeitlich trafen zur Unterstützung die Kräfte der
Berufsfeuerwehr Mainz ein. Die Einsatzleitung übernahm
nun Holger Hagen, der sofort weitere Strahlrohre vor-
nehmen ließ um das Feuer direkt zu bekämpfen. Gleich-
zeitig wurde mittels einer Wärmebildkamera der Berufs-
feuerwehr alle Räume beider Häuser untersucht, um auch
sicherzugehen, dass das Feuer keine versteckten Brandnes-
ter verursacht hat; Dies war nicht der Fall.

Nachdem das Feuer unter Kontrolle war und letzte offene
Brandstellen gelöscht waren, konnte der Dachstuhl mit
Hilfe unserer Drehleiter eingerissen werden. Anschließend
wurde die gesamte Halle mit Schaum bedeckt um Brand-
nester zu ersticken.

Die  Einsatzkräfte der Berufsfeuerwehr rückten um ca.
20.00 Uhr ab, die ersten Ebersheimer Kräfte konnten um
etwa 0.30h aus dem Einsatz herausgelöst werden. Eine
Brandwache der FF- Ebersheim blieb die ganze Nacht über
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Die Vereine des Vereinsrings 1987 Mainz-Ebersheim e.V.
sind zutiefst enttäuscht darüber, dass die Verwaltung der
Stadt Mainz die Sanierung der Töngeshalle in Mainz-
Ebersheim ablehnt, obwohl das Land Rheinland-Pfalz diese
Maßnahme, mit einem Investitionsvolumen von knapp
1,25 Millionen Euro, in seine Projektliste Zukunftsinves-
titionsfonds Rheinland-Pfalz aufgenommen hat.

Auf Bitten des Vereinsrings hatte der Ortsbeirat von Mainz-
Ebersheim im Februar 2009 einen einstimmig beschlosse-
nen Antrag an die Verwaltung der Stadt Mainz gerichtet,
die Sanierung der Töngeshalle auf die Liste der zu bean-
tragenden Maßnahmen aus Mitteln des Konjunkturpro-
gramms II zu setzen. Diesem Antrag hatte der Stadtvor-
stand entsprochen.
Als nun die Mitteilung kam, dass die Sanierung der Tön-
geshalle unter der Projektnr. 0312341 in die Projektliste
des Landes aufgenommen wurde, sahen wir uns in unserer
jahrelangen Arbeit bestätigt, selbst unter widrigsten Be-
dingungen und Raumnot den allgemeinen Trainings- und
Veranstaltungsbetrieb aufrechtzuerhalten und unter erheb-
lichen finanziellen Anstrengungen sowie mit Hilfe anderer
Gemeinden außerhalb der Stadt Mainz unseren Mitbür-
gern und Vereinsmitgliedern Trainingsmöglichkeiten zu ver-
schaffen. Denn neben dem nicht hoch genug zu schätzen-
dem Beitrag zum gesellschaftlichem Leben in unserem
Stadtteil, haben sich unsere Vereine im Bereich des Brei-
ten- und Spitzensportes einen Namen gemacht. So stellt
der Radsportverein Ebersheim die amtierenden Weltmeis-
terinnen im 2er- Kunstradfahren der Damen, die mit ih-
ren absoluten Topleistungen nicht nur den Stadtteil Mainz-
Ebersheim, sondern auch die Landeshauptstadt Mainz und
Rheinland-Pfalz weltweit repräsentieren.

Die Freude sowohl über die Anerkennung unserer Leis-
tungen als auch darüber, das zweifelsfrei vorhandene Po-
tenzial unserer Vereine weiter steigern und ausschöpfen zu
können, wich jäher Ernüchterung, als bekannt wurde, dass
auf Intervention von Herrn Oberbürgermeister Jens Beu-
tel und Herrn Finanzdezernent Kurt Merkator die zur
Verfügung gestellten Mittel für die Töngeshallensanierung
nun für das Haus Haifa in Mainz-Mombach verwandt
werden sollen. Dies hat uns Ebersheimer nicht nur zutiefst
enttäuscht, sondern macht uns auch ratlos. Zwar ist uns
die Funktion des Hauses Haifa als Kinder-, Jugend- und
Kulturzentrum bekannt, jedoch haben bisher weder der
Oberbürgermeister noch der Finanzdezernent der Stadt
Mainz das Gespräch mit dem Vereinsring bzw. den Verei-
nen gesucht, um Ihr Vorgehen nachvollziehbar zu machen
und alternative Vorgehensweisen zur Realisierung der Tön-
geshallensanierung darzulegen.
Somit stehen wir derzeit fassungslos der Tatsache gegenü-
ber, dass unser Oberbürgermeister sich gegen das Projekt
Töngeshalle Mainz-Ebersheim – welches von dem Land
nach eingehender Prüfung für förderungswürdig erachtet
wurde – stellt.
Wir appellieren daher an die Entscheidungsträger, uns
Ebersheimern Möglichkeiten aufzuzeigen,
die eine Sanierung und Erweiterung der Töngeshalle in
Mainz Ebersheim erlauben,
um so unser sportliches, kulturelles und gesellschaftliches
Angebot nicht nur aufrechtzuerhalten
sondern auch weiter entwickeln zu können.
Hochachtungsvoll
Udo Hammen Karen Klein Klaus Schütz
1. Vorsitzender 2. Vorsitzende 2. Vorsitzender

Offener Brief an OB Beutel zur Sanierungsproblematik
der Töngeshalle in Mainz-Ebersheim

mit 2 Schichten á 7 Mann vor Ort.  Wie wichtig dies war,
zeigte sich darin, daß die Brandwache gegen 1.30h und
um 6.00 Uhr  wieder tätig werden musste. Das Feuer
fachte gleichzeitig an zwei Stellen erneut auf, wieder wur-
de das Brandgut mit Schaum benetzt, um eine Brandaus-
breitung zu verhindern.

Am Samstag um 8.00h konnte Wehrführer Wolfgang Zieg-
ler dann die Einsatzstelle dem Eigentümer übergeben und
die Mannschaft rückte mit den Fahrzeugen wieder ins
Gerätehaus ein. Nachdem die Fahrzeuge und die Ausrüs-
tung wieder einsatzbereit waren und alles gereinigt war,
konnte der Einsatz gegen 12.00h beendet werden.

Nachdem das Feuer am Montag, den 27. April nach über
50 Stunden erneut anfing zu brennen, wurde erneut Alarm
ausgelöst und durch die FF Ebersheim mit Löschfahrzeug
und Drehleiter wieder die gesamte Halle eingeschäumt,
dieser Einsatz dauerte nochmals zwei Stunden.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken, die
uns während des Einsatzes unterstützt haben. Ganz
besonders danken wir Metzgerei Josef Schuster, Gartenge-
staltung Bowman, Familie Herden und der Besitzerfami-
lie für die Bereitstellung von warmen und kalten Geträn-
ken sowie Verpflegung für die Einsatzkräfte von freiwilli-
ger Feuerwehr und Berufsfeuerwehr.

Trotz des Totalverlustes der Scheune ist es uns gelungen,
zwei Wohnhäuser von dem Feuer zu verschonen und diese
weiterhin bewohnbar sind. Seitens der Feuerwehr gab es
keine Verletzte und der Einsatz kann im nach hinein auch
dank der Unterstützung der Berufsfeuerwehr Mainz als
erfolgreich abgeschlossen werden.

Für die FF Ebersheim
Florian Eckert / Wolfgang Ziegler
Bilder: BF Mainz, Wolfgang Ziegler
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Bei uns bekommen Sie
zur Familienfeier

alles aus einer Hand!
Vor Ort,

schnell, preiswert
und ganz nach

Ihren Wünschen.

M. Schütz
Lorenz-Schneider-Straße 18

55129 Mainz-Ebersheim
Tel: 0 6136-4 28 31

www.computer-drucke.schuetz.de
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Eines unserer wichtigsten Anliegen der nächsten Jahre ist
die Verschönerung des Ebersheimer Ortskerns, da wir un-
seren Ort als trist und unwirtlich empfinden. Weinstuben
und kleine Läden werden sich nur bei einer attraktiven
Gestaltung des öffentlichen Raumes ansiedeln und daher
wird die SPD Ebersheim mit Nachdruck für eine attrak-
tive Ortskerngestaltung eintreten. In diesem Zusammen-
hang muss ein neues Verkehrskonzept erarbeitet werden,
um den veränderten Verkehrsbedingungen gerecht zu wer-
den. Daher fordern wir als weitergehende Maßnahmen
Verkehrsberuhigungen an den Ortseingängen und einen
weiteren Kreisel, der den Anliegerverkehr von und in das
neue Baugebiet weniger gefährlich machen soll. Außer-
dem sollten die Baulücken im Ort geschlossen werden und
ein konkretes Gestaltungskonzept für die Grün- und Frei-
raumplanung vorgelegt werden. Ausdrücklich begrüßen wir
auch den Bau des Einkaufszentrums in der Töngesstraße.

Gleichzeitig sollte die Infrastruktur verbessert und dafür
gesorgt werden, dass sich Jung und Alt gleichermaßen wohl
fühlen in unserem Ortsteil. Ein familienfreundliches Ebers-
heim gehört genauso dazu wie der Bau von altengerechten
Wohnungen. Der Erhalt und die Sanierung von Kinder-
spielplätzen sowie barrierefreie Veranstaltungsräume sind
hierfür gute Beispiele. Der AWO-Raum in der Ortsver-
waltung entspricht bisher nicht diesen Anforderungen. Hier
könnte aber durch einen Treppenlift Abhilfe geschaffen

So stell ich mir Ebersheim vor
werden. Auch müssen
die Betreuungsmöglich-
keiten für Kinder unter
drei Jahren verbessert
werden. Deshalb wird
die Stadtverwaltung
aufgefordert, alles zu
tun, um auch das An-
gebot an qualifizierten
Tagesmüttern im Stadt-
teil zu erhöhen. Durch
die Einrichtung von 22
Ganztagsplätzen in der
Kindertagesstätte ‘Wol-
kenburg’ ist der Anfang
gemacht.

Als ökologischer Stadt-
teil hat Ebersheim noch
Nachholbedarf. Wir setzen uns dafür ein, dass in Ebers-
heim alle Möglichkeiten zur verstärkten Nutzung erneu-
erbarer Energien im öffentlichen und privaten Bereich ge-
prüft und entsprechende Fördermaßnahmen entwickelt
werden.

In Ebersheim ist viel zu tun, fangen wir an.
SPD-Ebersheim

Stuppert GmbH
Kaufhaus
Neugasse 16
55129 Mainz-Ebersheim
Tel. 0 61 36 - 4 23 72

Schulbeginn
24.8.2009

Alles für den Schulanfang
führen wir selbstverständlich auch.

Denken Sie
rechtzeitig an Ihre

Schulbuchbestellung

Mainz-Ebersheim
im Einkaufszentrum

Ihre Gesundheit steht bei uns im Mittelpunkt

Wir stellen Ihre individuelle
Reiseapotheke zusammen:

Ladival SonnenprodukteLadival SonnenprodukteLadival SonnenprodukteLadival SonnenprodukteLadival Sonnenprodukte

             Superpep ReisekaugummiSuperpep ReisekaugummiSuperpep ReisekaugummiSuperpep ReisekaugummiSuperpep Reisekaugummi

Imodium akutImodium akutImodium akutImodium akutImodium akut

BlasenpflastermixBlasenpflastermixBlasenpflastermixBlasenpflastermixBlasenpflastermix

DesinfektionssprayDesinfektionssprayDesinfektionssprayDesinfektionssprayDesinfektionsspray

alle Produkt zum Flyersonderpreis

Dr.Ulla Vogel
TTTTTöngesstraße 38
Tel.06136 4124
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Kleingarten abzugeben, in der Kleingartenanlage am Loch-steig in
Ebersheim gegen Abstand.
Info: Tel: 06136-4 27 66

Fernsehsessel (Hochlehner) mit passendem Hocker, beide Teile
drehbar, pflegeleichtes Polster, zeitloses/neutrales Design, sandfar-
ben, 100 € VHB, Tel: 06136-95 21 20

Verloren! Halskette von M&M (Silber mit verschiedenen Horn-
gliedern) am 28.03.09 ca. 23:30 Uhr in Ebersheim, Hinter der Kir-
che, Am Sommerflor oder Am Fort Muhl. Bedeutet mir sehr viel!
Finderlohn! Tel: 01520-1 56 66 65

Suche einen Ablageplatz für eine gute Muttererde (wegen Bauaus-
hub). Tel: 0170 - 4 53 53 87

Suche Putzfrau montags Vormittag 3 - 4 Std. in Ebersheim. Tel:
06136 - 4 63 53

Jugend-Fahrrad „nia-Gara“ blau (26 Zoll), 21 Gang mit Gepäck-
träger 50 €.  Tel: 06136 -9 26 42 93

Chicco-Rutsche, höhenverstellbar, zu verkaufen 20 €.
Tel: 06136-9 58 35

Zu Verkaufen: eine elekt. Heimorgel in Nussbaum (Rarität), Vis-
count M30 Intercontinental mit kleinen techn. Mängeln, ein Ho-
cker ist dabei. 50 €; ein 6-Ecktisch in Nussbaum 40 €; Bett (90x200)
aus der Soft-Linie in Kiefer 30 €; 2 Paar Inliner der -Marke K2
Größe 40 bzw 42 Preis pro Paar: 20 €.  Tel: 06136-4 30 41

Zu verschenken: Bertolt Brecht, Gesammelte Werke, 20 Bde.
(Suhrkamp). Saubere Expl., ohne Anstreichungen u. dergl., jedoch
altersbedingt im Bund spröde und brüchig.

Zu verkaufen: OKI B4350 PostScript Level 3 Laserdrucker, inkl.
2 fabrikneue Toner-Kartuschen: 150 €. – Qualitätskopiergerät
CANON PC890 inkl. fahrbarem orig. Metalluntergestell (optional
verwendbar): 200 €. – Fotodrucker (6 Farben-System) CANON
Pixma iP5200R (wahlweise USB-Anschluß und/oder drahtlose
WLAN-Verbindung), inkl. 6 Tintenpatronen: 50 €. Alle Geräte in
techn. und optisch einwandfreiem Zustand.
Tel: 06136-7 60 55 99

Zu verkaufen: Kleiderschrank Johann 4 türig, Kiefer gelaugt/ge-
ölt mit 2 Spiegeltüren B/HB/ 198/182/61cm, dazu passender Auf-
satz B/H/T 198/42/61cm, 1 Jahr alt, NP 658, €-VK 280,- €.
Tel: 0152 - 05 42 70 73

Zu verkaufen CAM ARO-Tauchanzug (Damen)  Gr. 36, Overall
ca. 5mm Neopren, Innenwattierung incl. Shorty-Überzug, halbtr.,
Reisverschluss an Arm und Bein, wenig benutzt. VHB kompl 60,-  €.
Tel. 0 61 46 - 40 13 89

Zu verkaufen Tischkicker neuwertig VHB 125,-  €.
Tel: 06 36 - 4 25 48

Garagenflohmarkt am 30.5.2009 ab 9.00 Uhr in der
Grünberger Str. 25

Kinderliebe 18-jährige Gymnasiastin sucht Babysitterjob für nach-
mittags oder abends. Tel.: 06136-42930

Flohmarkt

Kostenlose private Kleinanzeigen
Senden Sie Ihre privaten Kleinanzeigen für die nächste Ausgabe an:
Computer-Drucke Monika Schütz, Redaktion Ebersheimer Schau-
fenster, Lorenz-Schneider-Str. 18, 55129 Mainz-Ebersheim,
Tel.: 0 61 36 - 4 28 31, E-Mail: info@computer-drucke.de
Absender und Telefonnummer für evtl. Rückfragen nicht vergessen.

Termine
Juni

01.06. 40 Jahre Mainz-Ebersheim, Töngshof ab 11 Uhr
06.06. Radball, RVE Schulturnhalle
11.06. Pfarrfest, Gemeindezentrum, Großgewann
13.06. Sommerfest Kleingartenverein, An der Lochsteig

ab 16 Uhr
14.06. Jedermannturnier, TSV, Sportplatz ab 11 Uhr

Sommerfest, Kleingartenverein, An der Lochsteig
ab 10 Uhr

19.06. Mitgliederversammlung, VdK, OV Sitzungssaal
19 Uhr

21.06. Tag des Rades, RVE Töngeshalle ab 9 Uhr
27.06. TSV-Tag, TSV Sportplatz, ab 14 Uhr

Juli
04.07. Vereinmeisterschaften/Helferessen, RVE

Töngeshalle ab 14 Uhr
10.07. Weinfest im Dorf
11.07. Weinfest im Dorf
12.07. Weinfest im Dorf
13.07. Weinfest im Dorf
24.07. Sommertheater, ECV 20 Uhr im Weingut Koch,

Laurentiusstraße 12
25.07. Sommertheater, ECV 20 Uhr im Weingut Koch,

Laurentiusstraße 12
26.07. Sommertheater, ECV 17 Uhr imWeingut Koch,

Laurentiusstraße 12
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11.7.2009 Katharina-Friederich-Straße wird Einkaufmeile
von 13 - 18 Uhr kann man hier flanieren,

Und wer nicht weiß, wo der Flohmarkt soll sein,
am alten Sportplatz, da geht rein!

Info: Heumer, Tel: 92 23 10, Thomas, Tel: 75 21 26,
oder Supp, Tel: 95 96 84

Naildesignerin Heike Noll
www.heikes-homestudio.de

Mainz-Ebersheim: 06136-799643


